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Barrierefrei auf allen Etagen: Geschäftsführer Ulrich Blome mit der Dusche "Easygo Plus".

Barrierefreie Duschen werden immer beliebter. Sie sind komfortabel, pflegeleicht, für alle Altersgruppen geeignet und
lassen viel Spielraum bei der Gestaltung. Zahlreiche ältere oder behinderte Menschen sind sogar darauf angewiesen.
Bislang ist der Einbau einer solchen Dusche jedoch nicht überall möglich – wenn nämlich das verbrauchte Wasser nicht
nach unten ablaufen kann.

Die Lösung heißt „Easygo Plus“: eine barrierefreie Dusche mit einer Pumpe, die das gebrauchte Wasser einfach dorthin
transportiert, wo es abfließen soll. „Sie pumpt das Abwasser drei Meter hoch und zwanzig Meter weit, kann also jede
gewünschte Stelle im Bad erreichen“, erklärt „Easygo-Plus“-Erfinder Josef Blome. „Es handelt sich um seit Jahrzehnten
bewährte Technik, die auch in Kellern, Wohnwagen und im Schiffsbau verwendet wird. Die Pumpe schaltet sich
automatisch an, wenn Wasser läuft, und anschließend wieder ab – man kann also nicht vergessen, sie an- oder
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auszuschalten.“

Mit der „Easygo Plus“ können barrierefreie Duschen nun überall installiert werden – auch im Keller, auf dem Dachboden
oder in Etagenwohnungen, bei denen kein Deckendurchbruch gewünscht wird. Oder wenn eine Wanne gegen eine
Dusche getauscht werden soll und der bisherige Abfluss zu hoch angebracht ist.

Die Pumpe ist in einer Sitzbank an der Rückwand der Dusche versteckt, die auch als Ablage genutzt werden kann. Durch
diesen gekapselten Einbau ist eine Schallübertragung in angrenzende Räume ausgeschlossen. Die „Easygo Plus“ erfüllt
alle gängigen Sicherheitsnormen und wird maßgefertigt, passt also in jedes Bad. Sie ist ideal für Mietwohnungen, da sie
für junge und alte Menschen geeignet ist. Zudem kann sie eingebaut werden, ohne dass man die darunter liegende
Wohnung zu betreten braucht.

Ein Musterexemplar kann im Kompetenz-Center der Firma Blome in Bad Wünnenberg besichtigt werden. Dort sind
auch zahlreiche weitere Erfindungen ausgestellt, darunter ein Patent, das eine Badrenovierung im Bestand in sieben
Arbeitstagen erlaubt. Das Unternehmen ist seit 1989 auf Badmodernisierung spezialisiert. Weitere Infos unter
www.blome.org

 

 

Portrait

Über Blome

Die Blome GmbH & Co. KG ist auf die Modernisierung von kompletten Bädern für die Wohnungswirtschaft
spezialisiert. Die Firma verwendet dazu ein patentiertes System, das eine Badsanierung in nur sieben Tagen erlaubt.
Gearbeitet wird mit sogenannten „BadWänden“, in denen alle Leitungen für Wasser, Heizung und Strom bereits
enthalten sind. Sie werden im Werk individuell und maßgenau für das jeweilige Bad angefertigt und verfliest und können
dann in kürzester Zeit beim Kunden montiert werden. Aufgrund der kurzen Baustellenzeit wird das Konzept gerne für
Modernisierungen im Bestand – also von bewohnten Wohnungen – eingesetzt.

Dahinter steht die Idee, die Modernisierung für Auftraggeber und Mieter so einfach und angenehm wie möglich zu
machen. Deshalb bietet Blome ein Rundum-Sorglos-Paket an: alle Dienstleistungen aus einer Hand, zum Festpreis und zu
einem festen Termin. Die Monteure besuchen regelmäßige Schulungen, in denen neben Fachkompetenz auch
mieterfreundliches Verhalten gelehrt wird. Diese kundenfreundliche Art der Badsanierung hat seit der Firmengründung
durch Josef Blome 1989 bereits zahlreiche Vertreter aus der Wohnungswirtschaft und auch ihre Mieter begeistert.

Heute sind bundesweit ca. 100 Mitarbeiter und Monteure für das Unternehmen mit Hauptsitz in Bad Wünnenberg tätig.
Die Firma verfügt über zahlreiche Patente aus dem Bereich der Badmodernisierung, darunter die „Easygo Plus“.

Weitere Infos unter www.blome.org
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https://www.openpr.de/news/606044/Barrierefreie-Dusche-jetzt-ueberall-moeglich-dank-Easygo-Plus.html
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